
Bieler Chronik 1947
Nachtrag

Liselotte Lefert-Weibel

Januar

1. Eine gute Wahl hat die Theaterleitung für die Neujahrsvorstellung mit Ralph
Benatzkÿ s leichtbeschwingter Operette «Herzen im Schnee» getroffen.

2. Ebensogut kommt beim Publikum «Charleys Tante» an, ein Schwank von
Brandon Thomas.

9. Die Fédération des Sociétés du pied du Jura, vertreten durch Genf, Wallis,
Waadt, Neuenburg, Bern, Solothurn und Basel, spricht sich an ihrer Jahres-
versammlung für den Ausbau auf Doppelspur der Linie Neuenburg—Biel—So-
lothurn aus.

10. Die Hilfsaktion «Biel/Seeland hilft Floridsdorf und Zakopane» steht vor dem
Abschluss. Neben 35 Tonnen Lebensmitteln, 3 bis 4 Waggons Kleidern und
Wäsche sind auch 20 000 Franken gespendet worden, wovon 16300 Franken
von Biel.

11. Im Stadttheater wird in Anwesenheit des Autors Wilhelm Lichtenberg dessen
neuestes Lustspiel, «Die verpfändete Frau», uraufgeführt. Das Stück handelt
von einem vom Spielteufel besessenen Ehemann, der auf der Hochzeitsreise
in Campione seine Frau verpfändet.

13. Auf Einladung der Literarischen Gesellschaft kommt der Basler Dichter Ema-
nuel Stickelberger, ein Meister des historischen Romans, für eine Vorlesung
in den Rathausaal.

16. t 73jährig, Alfred Paratte-Langel, Negoziant.
17. Das dritte Abonnementskonzert der Musikgesellschaft in der Stadtkirche,

dirigiert von Wilhelm Arbenz, beginnt mit der Uraufführung des Conce rto
Grosso des Schweizer Komponisten Adolf Brunner. Der Höhepunkt ist Beet-
hovens drittes Klavierkonzert in c-Moll mit Wilhelm Backhaus als Solisten.

19. Der Zentralvorstand der Partei der Arbeit tagt in Biel.
27. Ein seltenes Jubiläum feiert Johann Fehr, der in voller Rüstigkeit seinen

80. Geburtstag begeht und noch immer als Hosenmacher in der Schneiderei
Kühni an der Nidaugasse, der er während über 50 Jahren die Treue gehalten
hat, tätig ist.
Bei einem Raubüberfall auf die Bieler Hauptpost sind 328 000 Franken ent-
wendet worden. Die in Biel wohnhaften Täter können festgenommen und
das Geld beinahe vollständig wieder beigebracht werden.

28. Für die 18 ausgeschriebenen Stellen bei der Stadtpolizei haben sich 156
Anwärter gemeldet.
t alt Schneidermeister Robe rt Kühni-Leuenberger, 78jährig.

Februar

1. Stadttheater: Vor vollständig ausverkauftem Haus findet die Uraufführung
der Operette «Ekstase» von O tto Dewald, dem beliebten Operettenbuffo,
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Regisseur und Schauspieler des Bieler Theaters statt. Die Musik dazu hat sein
Freund, Richard Langer, geschrieben, der wie Dewals selbst aus Ostrava (CS)
stammt.

2. t Der 11jährige Jacques Meystre ist in der Nähe des «Beau Rivage» im Eis
eingebrochen und ertrunken.

3. Die Lage auf dem Arbeitsmarkt: Die anhaltenden tiefen Temperaturen haben
im Baugewerbe vorübergehend Entlassungen bewirkt, so dass die Zahl der
Arbeitslosen von 11 im Dezember auf 62 gestiegen ist. In allen andern Berufen
sind Arbeitskräfte gesucht.

8.- Auf Prés-d'Orvin wird die zweite Bieler Skimeisterschaft ausgetragen. Die
9. Teilnehmerzahl, es sind auch einige Damen darunter, hat sich verdoppelt.

Paul Stauffer vom Ski-Club Biel wird Skimeister.
14. Die Faschingszunft möchte die alte Tradition der Bieler Fasnacht wieder auf-

leben lassen und hat einen grossen Umzug organisiert.
16. t Paul Zigerli-Schiegg, Zeichnungslehrer am Progymnasium, mit 58 Jahren.
19. Im Lauf des Jahres 1946 sind bei der städtischen Feuerwehr die Rekordzahl

von 92 Brandmeldungen eingegangen, deren zwei als Falschmeldungen.
t Der 35jährige Friedrich Neuenschwander verunglückte an seinem Arbeits-
platz in den Drahtzugwerken Mett.

21. Im Stadttheater geht das erfolgreiche Lustspiel «Im Bund der Dritte» von Willi
Volker, ehemaliger Charakterdarsteller am Bieler Theater, in Szene.

22. Das Cabaret Cornichon tritt mit dem neusten Programm auf: «Vo Babylon uf
Wäggis zue», in dem Zarli Caridget Sondererfolge buchen kann.
Trompeterball der Stadtmusik in sämtlichen Räumen der Tonhalle.

25. An der amtlichen Uhren-Gangkontrolle des Technikums sind im Jahr 1946
22 776 Uhren kontrolliert worden, 4755 mehr als im Vorjahr.

27. Zum neuen Rektor der Handelsschule Biel wird der bisherige Lehrer Walter
Hirschi gewählt, der an die Stelle des verstorbenen Dr. F. Oppliger tritt.

28. Der englische Feldmarschall Montgomery besucht Biel, wo er unter anderem
die Omega besichtigt.
Die Bieler Bevölkerung hat 1946 um 1745 zugenommen und zählt 45 565 Ein-
wohner. Ehen wurden 518 geschlossen und Geburten 804 registriert, 394
Knaben und 410 Mädchen.

März

4. Die Kirchgemeinde Bözingen beschliesst den Bau einer Kirche und eines
Pfarrhauses.

5. Vier ehemalige Gymnasiumsschüler haben das juristische Examen an der
Universität Bern bestanden: Adolf Guggisberg, François Pellaton, Peter
Jordan und Robe rt Mery aus Neuenstadt.

B. François Morgenthaler, technischer Leiter der Fahrradwerke Cosmos, wird
aus 60 Bewerbern zum hauptamtlichen Fachlehrer für Mechanik an die
Gewerbeschule gewählt.

13. Neuer Pächter des Bahnhofbuffets wird Jean Mark, bisher Direktor eines
Hotels in Lausanne.

14. Im Theater geht Franz Grillparzers geistvolles Lustspiel «Weh dem, der lügt»
in Premiere.

17. Der Optiker W. Robe rt an der Bahnhofstrasse hat in seinem Geschäft ein Iris-
kop installiert, zur besseren Bestimmung von Sehfehlern.
t Hans Moser-Méroz, Milchhändler, im 31. Altersjahr.
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18. Ein auserlesenes Publikum besucht die Frühlings-Modeschau des Hauses
Löffler im Hotel Elite.

19. Das Modehaus Kohler zeigt über hundert Frühlings- und Sommermodelle im
Hotel Elite.
Um das extrem hohe Wasserniveau des Bieler- und Neuenburgersees auszu-
gleichen, sind die Schleusen geöffnet worden.

20. Das Buch der Bieler Schriftstellerin Margrith Janson «Der Weg mit Franziska»
wird von der Erziehungsclirektion zur Abgabe an Schul- und Volksbibliothe-
ken angekauft.

23. Abendmusik in der Christkatholischen Kirche: Unter der Leitung von Orga-
nist Samuel Daepp, singen der Männerchor Typographia Bern und die Sopra-
nistin Paula Daepp-Schwarz Lieder der Romantik.

24. In den Bäckereien ist erstmals neben dem Vollkornbrot ein Halbweissbrot zu
etwas höherem Preis erhältlich.

April

3. Lehrabschlussfeier für Kaufleute und Verkaufspersonal in der Tonhalle. Bei
den Kaufleuten können 87 von 93 angemeldeten Kandidaten diplomiert wer-
den. Die Prüfung für Verkaufspersonal haben alle 63 Kandidaten bestanden.

B. Ein Streik im Maler- und Gipsergewerbe um eine 10prozentige Teuerungszu-
lage kann am 21. April beigelegt werden.

9. Gegenwärtig stellen die beiden Alpenmaler Albe rt Gos, Vater, und François
Gos, Sohn, im Hotel Elite ihre Bilder aus.
Der Gemeinderat bewilligt für den Umbau der Säuglingsabteilung des Wil-
dermethspitals einen Beitrag von 20 000 Franken. Ferner wird für die Erstel-
lung einer Kanalisation im Geyisried — das zurzeit überbaut wird — ein Kredit
von 31 300 Franken bewilligt.

10. Aus dem Jahresbericht der Drahtseilbahn Biel-Leubringen: Die Einnahmen
des Jahres 1946 betragen 188 525 Franken, 13 243 Franken weniger als im
Vorjahr, was dem schneearmen Winter und dem regnerischen Sommer zuge-
schrieben wird. Es wurden 1 129 157 Passagiere befördert, 29 144 weniger als
1945. Die Betriebsausgaben von 166 156 Franken fallen um 11 811 Franken
höher aus und der Überschuss von 22 368 Franken ist um 25 054 Franken
geringer im Vergleich zum Vorjahr.

11. Als Sensation der Woche läuft gleichzeitig im Scala und Rex der amerikani-
sche Film «Erzähl mir dein Leben», in dem Alfred Hitchcock Regie führt und
Ingrid Bergmann und Gregory Peck die Hauptrollen spielen.

13. t Florian Guenin-Gosteli, Tissus en gros, im 77. Altersjahr.

14. In einer öffentlichen Versammlung des Theatervereins wird auf den dringend
notwendigen Bau eines Theaters, Konzertsaales und Kongressgebäudes hin-
gewiesen. Architekt Jucker hat bereits ein Vorprojekt ausgearbeitet.

17. Der Stadtrat bewilligt 200 000 Franken für die Subventionierung des Woh-
nungsbaus. Auf die Motion Kern zwecks Wohnbauförderung entgegnet Bau-
direktor Wyss, dass diese mit 447 im Bau begriffenen Wohnungen erfüllt sei.
Das lnitiativbegehren der Partei der Arbeit, betreffend gemeindeeigenem
Wohnungsbau, widerlegt der Stadtpräsident Guido Müller als überflüssig.

18. Das verstärkte Bieler Orchester unter der Stabführung von Wilhelm Arbenz
eröffnet das Sinfoniekonzert in der Stadtkirche mit der 5. Sinfonie B-Dur von
Franz Schube rt . Für Boccherinis Cellokonzert konnte der ausgezeichnete Cel-
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list Antonio Tuse aus Winte rthur verpflichtet werden, der seine eigene
Kadenz vorträgt.

19. t Jakob Lötscher, Pfarrer der Römisch-katholischen Kirchgemeinde, im
72. Lebensjahr. Der Verstorbene hat sein geistliches Amt über 50 Jahre lang
mit hohem Pflichtbewusstsein erfüllt.
Im Krematorium wurden seit der Betriebsaufnahme im Jahr 1911 5000 Ein-
äscherungen vorgenommen. Für 1946 wird ein Überhandnehmen der Feuer-
bestattungen festgestellt, während sie vor einem Jahr noch 50 Prozent aus-
machten.

21. 455 Erstklässler treten in die Schulen ein, davon sind deutschsprachig 161
Knaben und 179 Mädchen, französischsprachig 52 Knaben und 63 Mädchen.

26. Fünf Bieler Quartierleiste appellieren an die für die Trolleybuslinienführung
verantwortliche Instanz. Sie wünschen, dass die Madretscher Linie wie bisher
durch die Neumarktstrasse—Kanalgasse—Zentralstrasse geführt wird, statt
nur noch von der Neumarktpost durch die Dufourstrasse und Nidaugasse.

30. Auf dem Arbeitsmarkt hat sich der Mangel an Arbeitskräften verschärft, trotz
zahlreichen bewilligten Fremdarbeitern, die dem effektiven Bedarf nur
unvollständig genügen. Es sind 352 offene Stellen registriert gegenüber 320
im März sowie ein Teilarbeitsloser.

Mai

1. Gegen 300 Personen nehmen am Maiumzug teil. Auf den Transparenten wird
hauptsächlich für die von den bürgerlichen Parteien zur Ablehnung empfoh-
lenen Vorlagen «Wirtschaftsreform und Recht auf Arbeit» sowie AHV ge-
worben.

2 An dem Brahmskonzert des Lehrergesangsvereins wirken die beiden hervor-
ragenden Solistinnen Elisabeth Wyss, Sopran, und Rosmarie Stucki, Klavier,
mit.

3. Im Stadttheater findet in einer Festvorstellung die Aufführung von Jean Raci-
ne's Trauerspiel «Phädra» statt, mit den berühmten Kräften Maria Fein, Heinz
Moester und Ellen Widmann.

3.- Der Stenographenverein Biel erringt am Kantonalen Stenographentag in
4. Huttwil den ersten Preis und wird zum vierten aufeinanderfolgenden Mal Ver-

einsmeister.
Der Schweizerische Unteroffiziersverein hält seine Delegiertenversammlung
in Anwesenheit von 230 Teilnehmern in Biel ab. Bundesrat Kobelt, Vorsteher
des EMD, dankt in seiner Ansprache dem UOV für seine Tätigkeit in der aus-
serdienstlichen Kaderausbildung.

3./ Für Liebhaber gepflegter Jazzmusik spielen in der Tonhalle Lothar Löffler
4. «and his Ambassadors».

5. Die Gemeinderechnung des Jahres 1946 schliesst mit einem Einnahmenüber-
schuss von 3,3 Mio. Franken, während ein Defizit von 138 000 Franken budge-
tiert war. Dazu haben vermehrte Steuereingänge und erhöhte Reinerträge
der städtischen Werke beigetragen.

9. Therese Ludwig, ehemalige Gymnasiumsschülerin, hat in Lausanne das eid-
genössische Arztdiplom erhalten.

10. t Ernst Steiner-Antenen, ehemaliger Inhaber des Hotels Zum Weissen Kreuz
auf der Mühlebrücke, im 75. Lebensjahr.

13.— Ein «Jahrhundert Modell-Eisenbahn» heisst die grosse Ausstellung in der
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26. Logengassturnhalle, die in Zusammenarbeit mit Privatbahnen, Industriefir-
men und besonders mit erfahrenen privaten Modellbauern zustandegekom-
men ist.

14. Im Konzert der Liedertafel kommen in Erstaufführung zwei von Wilhelm
Arbenz vertonte Lieder für Männerchor zu Gehör: «Säerspruch, Text von C.F.
Meyer, und «Bergnacht», Text von H. Hesse.
t Ernst Schneeberger, Direktor der Uhrenfabrik Frey & Co., 53jährig.

16. tAlbert Scheibli-Widmer, ehemaliger Inhaber des Hotel «de la Gare» an der
Bahnhofstrasse, im Alter von 70 Jahren.
Das Orchestre National de Paris unter der Leitung von Paul Kletzki gibt ein
Konzert im Capitol.

17./ In der eidgenössischen Abstimmung wird die sozialdemokratische Initiative
18. für «Wirtschaftsreform und Recht auf Arbeit» mit grossem Mehr verworfen.

In Biel wird die Vorlage mit 3440 Ja gegen 3004 Nein angenommen.
Die Gemeindevorlage über die Erstellung von Schulhausneubauten im Müh-
lefeld wird mit 5727 Ja-Stimmen gegen 618 Nein-Stimmen gutgeheissen.
Ebenso nehmen die Stimmberechtigten den Verkauf der 1934 für zwei Mio.
Franken erstellten Fabrik der General Motors an die Aktiengesellschaft an,
mit 5955 Ja- gegen 366 Nein-Stimmen.

24. Die französische Kirche soll eine Innenrenovation erfahren. Der Gesamtkirch-
gemeinderat hat an die Kosten einen Kredit von 100 000 Franken bewilligt.
150 000 Franken werden von der Kirchgemeinde durch Spenden aufgebracht.

25. t Der 19jährige Technikumsschüler Pierre Tièche verunglückt tödlich auf einer
Bergtour.

Juni

1. Dem Geschäftsbericht der Drahtseilbahn Biel—Magglingen für 1946 ist zu ent-
nehmen, dass die Einnahmen trotz Ansteigen der Passagierzahl um 32 571
auf 316 696 von 142 647 Franken auf 139 436 Franken zurückgegangen sind.
Der Gütertranspo rt ist von 378 200 Kilo auf 331 700 Kilo gesunken. Die Unter-
halts- und Personalkosten sind von 99 227 Franken auf 108 728 Franken ange-
stiegen, so dass sich ein Überschuss von 30 707 Franken ergibt (Vorjahr
43 419 Franken).

3. Im Strandbad wird eine Wassertemperatur von 25 Grad erstmals seit 1932,
dem Bestehen des Bades, gemessen.

4. Der Handharmonikaklub Biel, von H. Walser geleitet, nimmt an den interna-
tionalen Wettspielen von Paris teil und erringt den ersten Preis mit einer
Goldmedaille. Zugleich gewinnt der Klubdirigent H. Walser, den 1. Preis der
Direktion und eine Goldmedaille.

5. t Louis Straub, Inhaber der Uhrenfabrik Alpina, im Alter von 65 Jahren.

6.— Die schweizerische Stenographentagung findet in Biel statt, wo neben der
B. Feier zum 50jährigen Bestehen des Stolze-Schrey-Systems ein grosses Wett-

schreiben veranstaltet wird. Das beste Ergebnis erzielt der Winterthurer
Arnold Rysler mit 300 Silben, Werner Frei wird mit 240 Silben bester Bieler.

10. Der Seerettungsdienst führt einen Rettungsschwimmkurs durch, der 12
Übungsabende umfasst und mit einer Prüfung abgeschlossen werden kann.

12. Im vollbesetzten Capitol dirigiert der neunjährige Wunderknabe aus Rom,
Pierino Gamba, die Basler Orchestergesellschaft in Beethovens erster Sinfo-
nie und Werken von Rossini, Verdi und Bellini.
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13. André Ledermann besteht mit Erfolg das Drogistenexamen.
15. t Der 55jährige Technikumslehrer Paul Suter erliegt den Verletzungen eines

Verkehrsunfalles.
16. Hans Vollenweider, der bekannte Organist der Kirche Thalwil, spielt auf der

Orgel der Stadtkirche Werke von Bach und Brahms.
17. Im Hotel Bellevue Magglingen findet im Beisein der Behörden, vertreten

durch Stadtpräsident Guido Müller und der Fabrikleitung, vertreten durch
Generaldirektor Bürgin, die Übergabe des Kaufvertrages betreffend den Ver-
kauf der GM-Fabrikanlagen an die AG sta tt ! Direktor Bürgin übergibt dem
Gemeinderat im Namen der General Motors AG einen fabrikneuen Buick 24
PS.

21. Anlässlich der Einweihung des neugestalteten Museums Schwab schenkt
Professor Dr. Fernand Schwab der Stadt Biel den silbervergoldeten Becher,
den der Abt von Bellelay 1743 in der Goldschmiedewerkstatt des Anton Breit-
ner für die Stadt Biel anfertigen liess.

22. Der FC Biel erringt erstmals in seinem fünfzigjährigen Bestehen die schweize-
rische Meisterschaft.

27.— Der Verband schweizerischer Schlossermeister und Konstruktionswerkstät-
30. ten hält seine 58. Delegierten-Versammlung in Biel ab.

29. Installierung des neuen Pfarrers der Römisch-katholischen Kirchgemeinde,
Gaston Bailly.
Die Bielerseeschiffe haben insgesamt 6203 Personen befördert, und das
Strandbad hat 5800 Badegäste registriert.

Juli

1. An der Grosskundgebung für die zur Abstimmung kommende Alters- und
Hinterlassenen-Versicherung (AHV) beteiligen sich an die 6000 Personen
unter Mitwirkung sämtlicher Musikkorps.

2. t Emil Andres, Seniorchef der Buchdruckerei Andres & Cie, im 60. Altersjahr.

5./ Das Bundesgesetz über die Alters- und Hinterlassenenversicherung wird
6. angenommen, mit 864 189 Ja- gegen 216 079 Nein-Stimmen, bei einer Beteili-

gung von 87 Prozent. In Biel findet die AHV Annahme mit 11 780 Ja- und 638
Nein-Stimmen.
In der Gemeindeabstimmung findet die Initiative betreffend sofortiger Erstel-
lung kommunaler Wohnbauten Ablehnung, bei 5158 Ja- gegen 6509 Nein-
Stimmen und einer stimmbeteiligung von 84 Prozent.

5.- Die fünfte Bieler Braderie wird, nach kriegsbedingtem Unterbruch, ein voller
6. organisatorischer und geschäftlicher Erfolg. Die farbenprächtigen Umzüge

bei strahlendem Wetter am Samstag und Sonntag locken grosse Scharen von
auswärtigen Besuchern an.

11.— Auf dem alten Bahnhofplatz ist der Circus Knie zu Gast.16.
12. Die Aktion «Biel/Seeland» hilft Floridsdorf wird fortgesetzt. In Zusammenar-

beit mit dem Roten Kreuz wird beabsichtigt, 50 notleidenden Kindern einen
dreimonatigen Aufenthalt in Familien zu ermöglichen.
An der Dufourstrasse 11 eröffnet Fräulein H. Lary ein Spezialgeschäft «Clau-
dine» für Damen-Luxusschuhe.
t Hans Hofmann-Möri, Uhrenfedernfabrikant, 68jährig.
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14. Biel wird von einer Invasion fliegender Ameisen heimgesucht, die sich zu
Tausenden auf dem ganzen Stadtgebiet niederlassen und dann zugrunde
gehen.

20. t Adolf Guggisberg, Fürsprecher, findet 28jährig den Tod in einem Autounfall
bei Nancy.

24. Uhrenarbeiter- und Arbeiterinnen kommen erstmals in den Genuss von 14
bezahlten Ferientagen. Vorher hatten sie Anspruch auf einen bezahlten
Ferientag pro Dienstjahr.

25. Nach hervorragend bestandener Prüfung hat Hans Saager das Diplom eines
ETH-Architekten erhalten.

29. t Der 26jährige Robe rt Schneeberger, Mechaniker, ertrinkt im Strandbad.
31. Ein Trolleybus fährt an der Ecke Nidaugasse/Dufourstrasse auf das Tro ttoir

und landet im Schaufenster des Uhrenfourniturengeschäftes Schüpbach.
Ausser dem Glasschaden sind keine ernsthaften Folgen zu verzeichnen.

August

1. Die Bundesfeier wird erstmals in zwei Teilen durchgeführt. Sie beginnt auf
dem Ring mit Musik- und Gesangsvorträgen sowie dem Festspiel «Neuer
Bund» von A. Schwengeler. Anschliessend begibt sich die Festgemeinde in
einem Umzug zum Strandboden, wo sich der volkstümliche Teil abspielt.

4. Die in Biel, dem Seeland, Pieterlen und Lengnau durchgeführte Hilfsaktion
«für das russische Kind» hat 30 000 Franken sowie vier Tonnen an Kleidern,
Schuhen und Nahrungsmitteln ergeben.

6. Dr. phil. Heinz Schilt wird als Privatdozent an die Universität Bern berufen.
15. Die Römisch-katholische Kirche erhält sechs neue Glocken, die in der Aar-

gauer Giesserei Rüetschi AG gegossen worden sind. Am 17. August nimmt
Bischof Franziskus von Streng auf dem Vorhof der Kirche die Weihe vor. Der
Aufzug erfolgt am 20. August durch die Schulkinder, und am Bettag, dem
21. September, läuten die Glocken erstmals zum Gottesdienst.
Aus Floridsdorf bei Wien treffen 46 Kinder ein. Wie durch ein Wunder kann im
letzten Moment doch noch für alle Kinder ein Plätzchen gefunden werden.

17. Vor genau 70 Jahren, am 17. August 1877, ist das Pferdetram Bözingen-Nidau
in Betrieb genommen worden. Biel war damals nach Genf die zweite Schwei-
zer Stadt, die den Strassenbahnverkehr einführte.

18. Infolge der Trockenheit mussten im Schlachthof 56 Stück Vieh, vorwiegend
Milchkühe, geschlachtet werden.
Wegen der grossen Hitze lassen verschiedene Schulen den Nachmittagsun-
terricht ausfallen oder ersetzen ihn durch Baden, Spo rt und Ausflüge.

20. Dr. med. F. du Bois-Reymond wird die regierungsrätliche Bewilligung erteilt
zur Ausübung des Arztberufes in Biel.
Ein Grossfeuer bricht im Dachstock der alten Logengassturnhalle aus, wo die
Zeichensäle für den Gewerbeunterricht untergebracht sind, und zerstört
diese mit sämtlichem Schulmaterial der Gewerbeschule vollständig. die
Löscharbeiten der Feuerwehr dauern mehrere Stunden. Die Wiederherstel-
lungskosten werden auf 300 000 Franken geschätzt.

24. Am kantonalen Abstinententag und Blaukreuzfest nehmen über 3000 Perso-
nen teil.
t Fritz Hugi, alt Bäcker-Konditor und Wirt, mit 80 Jahren.

29. Grosser Gala-Abend mit dem Trio der Geschwister Schmid im Restaurant
Seefels.
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September

1. In der Buchdruckerei Gassmann feiert Maschinensetzer Robe rt Muster das
seltene 60-Jahr-Arbeitsjubiläum. Er ist 1887 als Lehrling in die Firma von
Vater Wilhelm Gassmann eingetreten.

3. Vor vollbesetzten Rängen eröffnet das Stadttheater die Winterspielzeit. In
Friedrich Hebbels Tragödie «Gyges und sein Ring» spielen Mathilde Schmitz
und Heinz Woester als Gäste die Hauptrollen.

5. Operettenpremiere mit Kalmans «Gräfin Maritza». In den Hauptrollen treten
erstmals die neuen Kräfte Elisabeth Reithofer, Sopran, und Rolf Hobiger,
Tenor, auf.
A. Huber eröffnet an der Güterstrasse 13 ein Spezialgeschäft für Schaufen-
ster-Materialien.

6. t Moritz Kälin-Tschantré, Lehrer und Schulverwalter der Primarschule
Madretsch, 60jährig.

B. t In Rapperswil SG, Ingenieur Gustav A. Montandon-Höhn, ehemaliger Indu-
strieller, im 68. Lebensjahr.
Einmaliges Gastspiel mit Rita Liechti und Leopold Biberti in Victorien Sar-
dous Lustspiel «Cyprienne» im Stadttheater.

18. Die drei Juraseen müssen infolge Trockenheit zwecks Energieerzeugung wei-
ter abgesenkt werden. Die Bielersee-Dampfschiff-Gesellschaft muss deshalb
einen Niederwasserfahrplan in Kraft setzen.

19. In der Pianofabrik Burger + Jacobi feiert Jacob Hunn das 50-Jahr-Arbeitsjubi-
läum.

20. Die Offiziersgesellschaft Biel-Seeland führt auf dem Flugplatz Bözingen ein
«Vampire»-Düsenjagdflugzeug vor, das eine Geschwindigkeit von 900 km/h
erreicht.

22. t Werner Laubscher-Bertet, Schausteller, im Alter von 53 Jahren.
Eine ansehnliche Hörerzahl nimmt am fünften Orgelabend teil, an dem neben
Organist Werner Minnig aus Ostermundigen der Flötist Raymond Meylan aus
Lausanne und die Bieler Sopranistin Clara Baumann-Keller mitwirken.

25. Im Stadtrat gibt Stadtpräsident und Finanzdirektor Dr. Guido Müller der
Sozialdemokratischen Partei seinen altershalben Rücktritt bekannt und
schlägt Gemeinderat Fawer als Nachfolger vor und Handelslehrer Kurz als
neuen Ständigen Gemeinderat.

25: Herbstmesse der Zentralstrasse-Geschäfte in der Tonhalle.29.
26. Die Bieler Instrumentalsolisten: Walter Jenni, Klavier, André Fuchs, Violine,

Hans Flückiger, Viola, Irene Güdel, Cello, Ludwig Ammon, Bass, geben
zusammen mit der Sopranistin Liselotte Jenni-Andres ein Kammerkonzert im
Rathaussaal, wo die von der Sopranistin vorgetragene Kantate «Grudel tir-
anno Amor» von Händel zum Höhepunkt des Abends wird.

29. Vor der Gründung einer Bieler Volkshochschule wird anlässlich einer Ver-
sammlung ein Gründungskomitee bestellt, das von Dr. P. de Quervain gelei-
tet wird.

30. t alt Gerichtspräsident Emil Frey, im 70. Altersjahr.
23 Gymnasiasten haben die Maturitätsprüfung bestanden und bereiten ihren
Mulus-Umzug vor.
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Oktober

1. Im Stadttheater kommt Carl Zuckmayers Schauspiel «Des Teufels General»
zur Aufführung, in der Inszenierung von Johannes von Spallart und mit dem
Bühnenbild von Gerd Keller.

4. t Charles von Büren, Architekt auf dem Stadtbauamt, 50jährig.
Das erstklassige Unterhaltungsorchester Casanelli d'Istria gastiert im Hotel
Elite.

5. Der Verband schweizerischer Bücherexperten und Revisoren tagt in Biel.

6. Die Uhrenfabrik Recta AG begeht ihr 50-Jahr-Jubiläum.
B. In Wien Floridsdorf bekommt eine städtische Wohnhausanlage den Namen

Bieler-Hof, zu Ehren der grosszügigen Hilfe der Bieler und Seeländer für die
Bevölkerung von Floridsdorf nach dem Krieg.
Der Gemeinerat entspricht dem Begehren des Po rter Gemeinderates für eine
Eingemeindung Po rts.

9. t Lucien Larini, Pianist, im 57. Altersjahr. Der Verstorbene war während vie-
len Jahren als Begleiter von Stummfilmen im Cinéma Splendid angestellt.

11. Passivenkonzert der Stadtmusik.
12. Unterhaltungskonzert der «Cäcilia» im Hotel Elite.
13. t Oskar Hartmann-Beck, Fabrikant, im 59. Lebensjahr.
15. Im Stadttheater geht die Mozart-Oper «Die Entführung aus dem Serail» in

Szene. Otto Osterwalder betreut die musikalische Leitung, Byslaw Wosniak
vom Basler Theater singt die Hauptrolle.
t Hans Brodbeck, Kaufmann, 76jährig.
t Emile Tissot, Inhaber des Uhren- und Bijouteriegeschäftes an der Bahnhof-
strasse, in seinem 79. Lebensjahr.

17. Im Theater geht Nicolaus Gogols Komödie «Die Brautfahrt zu Petersburg»
erstmals über die Bretter.
t 56jährig, Spenglermeister Hans Büttikofer.

18. Am 17. Zwiebel- und Feldfrüchtemarkt werden 17 050 Kilogramm Zwiebeln zu
60 Rappen das Kilo aufgeführt.

20. Der polnische Meisterpianist Stefan Askenase interpretiert im Rathaussaal
Chopin-Werke.

22. Eine Donatorin schenkt der Stadt Biel ihre Liegenschaft in Leubringen, deren
Grundsteuerschatzung auf 123 000 Franken lautet.

24. t Jean Weyh, gewesener «Rüschli»-Wirt, 70jährig.
25. Ein Grosserfolg bucht die Operettenpremiere «Lisa, benimm dich» von Hans

Lang, in der Inszenierung von O tto Dewald und unter der musikalischen Lei-
tung von Richard Langer.
Soiree der Bürgerturner in der Tonhalle.

26. t Im 65. Lebensjahr, Traugott Wernly-Kästle, gewesener Gymnasiallehrer für
Latein.

27. Wilhelm Arbenz leitet das französische Rundfunkorchester, das zeitgenössi-
sche Musik der Schweizer Komponisten Frank Ma rt in, A rthur Honegger,
Adolf Brunner und Willi Burkhard ausstrahlt.

31. Anlässlich der Schweizer Woche wird im Theater die Komödie «Die Hexen-
wiese» von Arnold Schwengeler uraufgeführt.
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November

1. Einmaliges Gastspiel prominenter Künstler: Leopold Biberti, Heinz Woester,
Rita Wottowa, Harald Tauber treten in der Komödie «Aimée» («Der gesunde
Menschenverstand») von Henri Courbier auf. Günther Schoop führt Regie.
Der bekannte Oratorien- und Bühnensänger Heinz Rehfuss vom Stadttheater
Zürich wirkt mit in der Abendmusik der Christkatholischen Kirche, die
Samuel Daepp organisiert.

7. Die Kunstmalerin Betty Fankhauser hat die Bieler Altstadt in Aquarellen fest-
gehalten, die in der Papeterie Kuhn ausgestellt sind.

9. t Dr. med. Hans Wendling, Chefarzt der chirurgischen Abteilung des Bezirks-
spitals, in seinem 57. Lebensjahr. Im Jahr 1936 zum Chefarzt berufen, wid-
mete der Verstorbene seinen zahlreichen Patienten seine volle Kraft und sein
grosses chirurgisches Können.

10. Konrad Müller, Gymnasiallehrer (Sohn des Stadtpräsidenten), wird zum Lek-
tor an der philosophischen Fakultät der Universität Bern ernannt.

11. Der Budgetvoranschlag der Gemeinde für das Jahr 1948 rechnet bei Einnah-
men von 15 283 262 Franken und Ausgaben von 15 258 926 Franken mit
einem Einnahmengewinn von 24 336 Franken.
Dr. Rudolf Wendling, Sohn des verstorbenen Dr. Hans Wendling, übernimmt
die Arztpraxis seines Vaters.

13. Das in den Kriegsjahren geschaffene Industrielle Pflanzwerk Biel wird in einer
Schlussversammlung unter dem Vorsitz des Präsidenten Dr. O. Bachmann
aufgelöst.

14. t In Paris Louis Gustave Brandt, Mitinhaber der Omega, im 65. Altersjahr.
16. t Ingenieur Alfred Weber-Sahli, ehemaliger Lehrer der Elektrotechnik,

74jährig.
19. Hauptmann Erich Koch wird zum neuen Zeughausverwalter gewählt.

Im Stadttheater geht Shakespeare's Trauerspiel «Macbeth» in Szene. Die Auf-
führung dieses Stückes beweist aufs neue das hohe Niveau des Bieler Thea-
ters.

20. Der 6jährige Peter Etter ertrinkt in der hochgehenden Schüss bei der Wasser-
teilung.
Im Stadtrat geht die Diskussion um die Motion von Dr. Robe rt Bauder, welche
1948 die Senkung des Gemeindesteueransatzes von 2,4 auf 2,2 Prozent des
Einkommens und von 1,5 auf 1 Promille des Liegenschaftssteueransatzes ver-
langt. Schliesslich kommt eine Einigung zustande, bei der Einkommens-
steuer den Ansatz von 2,4 auf 2,3 Prozent zu senken und bei der Liegen-
schaftssteuer von 1,5 auf 1,25 Promille. Darauf zieht Dr. Bauder die Motion
zurück.

22. Der Cercle démocratique romand feiert das 75jährige Bestehen.
Krippenball im Hotel Elite.

24. Unter dem Tagespräsidium von Gerichtspräsident Rüedi findet die konstitu-
ierende Versammlung der Volkshochschule Biel und Umgebung sta tt , mit Dr.
Paul de Quervain als erstem Präsidenten.

25. Das Hotel Elite führt jeden Donnerstagabend die populären Je-Ka-Mi-Abende
durch, mit dem Orchester Georg Theus.

26. t Karl Rawyler-Blösche, alt Metzgermeister, im Alter von 75 Jahren.
30. Die von der Stadtbehörde organisierte Jungbürgerfeier findet für die

Deutschsprechenden in der Stadtkirche, für die Französischsprechenden in
der Kirche im Pasquart sta tt .
Das Symphoniekonzert des Bieler Orchester unter der Leitung von Wilhelm
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Arbenz findet seinen Abschluss mit Tschaikowskys Klavierkonzert op. 23 in
b-Moll, in dem Niklaus Aeschbacher als Solist mitwirkt.

Dezember

5. Dr. Serge Kretschmar, der sich in Biel niederlassen will, erhält die Bewilli-
gung des Regierungsrates zur Ausübung des Arztberufes.

7. Im Stadttheater wird in der hervorragenden Inszenierung von Otto Dewald
«Gasparone» gegeben, Operette von Eduard Kogati, Musik von Karl Millök-
ker. Die stimmliche Qualität der Elisabeth Reithoffer als Carlotta verdient
hohes Lob.
Theaterdirektor Leo Delsen ist 20 Jahre in seinem Amt. Der Anlass wird mit
einer intimen Feier begangen.

9. Chlausermarkt in der Altstadt.
10. Die beiden Bieler Rudolf Wendlin und Albe rt Bischof haben das medizinische

Staatsexamen mit Erfolg bestanden.
12. Die städtische Musikschule veranstaltet eine Studienaufführung von Olivier

Messiaen's «Quatuor pour la fin du temps», mit Alphonse Brun, Violine, Willy
Tautenhahn, Klarinette, Richard Sturzenegger, Cello und Franz Josef Hirt, Kla-
vier. Roland de Condé aus Paris kommentiert Werk und Wesen des Komponi-
sten, der am Pariser Konservatorium unterrichtet.
Am Jazzkonzert mit dem Orchester Jerry Thomas im zum Bersten gefüllten
Capitol-Saal treten die beiden schwarzen Nicholas-Brothers auf, welche das
Publikum mit Steptänzen und Songs zu Beifallsstürmen hinreissen.

13. Für die Nachfolge des zurücktretenden Stadtpräsidenten Dr. Guido Müller
schlagen die bürgerlichen Parteien einstimmig den Bilingue Eduard Baum-
gartner vor, seit kurzem Polizei- und Schuldirektor.

17. Traditionelles Weihnachtskonzert der Musikschule.
Im Stadttheater wird «Der Kreidekreis» aufgeführt, Schauspiel in fünf Akten
nach dem Chinesischen, von Klabund (Alfred Handschke 1890-1928). Die
erfolgreiche Ellen Schwanneke spielt die Hauptrolle als Gast. Die grossen
Schwierigkeiten in der Darstellung — Wiedergabe der Athmosphäre Chinas
und seines Milieus — wurden zum Teil dank des Bühnenbildes von Erwin Sei-
ler meisterlich gelöst.

20. Wahl des neuen Stadtpräsidenten: Der Kandidat der bürgerlichen Pareteien,
Eduard Baumgartner, Schul- und Polizeidirektor, wird mit 5274 Stimmen
gewählt. Der Kandidat der Sozialdemokraten, Albe rt Fawer, erzielt 3622
Stimmen.
Der Budgetvoranschlag der Stadt Biel für das Jahr 1948 wird mit 6500 Ja- und
1936 Nein-Stimmen gutgeheissen.

22. In der letzten Stadtratsitzung des Jahres wird der scheidende Stadtpräsident
Dr. Guido Müller gebührend geehrt. Ihm und seiner Gattin wird das Ehren-
bürgerrecht der Stadt Biel zuerkannt.
Der Stadtrat überreicht ihm eine gediegene Wappenscheibe samt einer Ehre-
nurkunde.

24. Die Pfadfinder verteilen ihre Weihnachtssuppe an Bedürftige.
Emil Baumgartner, Generaldirektor der Spo rt AG feiert das 40-Jahr-Arbeitsju-
biläum in der Velobranche und als Wirtschaftspionier. Vor 40 Jahren eröff-
nete er an der Dufourstrasse 19 ein bescheidenes Velogeschäft, um Anno 1914
die Sport AG, Engros-Handel von Velos und Bestandteilen zu gründen und
sukzessiv die Fabrikation von Fahrrädern, Phöbus-Velolampen, Radios «Bien-
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nophon» und Schreibmaschinen «Calanda» aufzunehmen, mit mehreren
hundert Beschäftigten.

29. Ein orkanartiger Sturm fegt über Biel und den See hinweg und verursacht
Stromunterbrüche und Verheerungen an den Uferzonen.

31. Silvesterpremiere im Stadttheater mit dem Singspiel «Sissy» von Fritz
Kreisler.
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